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Gelnhausen (jol). Bis zum gestrigen 
Mittwoch um Punkt 12 Uhr haben 
57 068 Personen die Petition zum 
Erhalt des Gelnhäuser Tierheims in 
seiner aktuellen Form unterstützt. 
„Es ist nicht sebstverständlich, dass 
zu einer Unterschriftenübergabe 
wie dieser alle Beteiligten vor Ort 
sind“, bedankte sich Tierheim-Lei-
terin Corina Wink sowohl bei Bür-
germeister Christian Litzinger als 
auch bei Wolf-Dieter Tigges von der 
Deutschen Bahn. Dies und die lau-
fenden Gespräche stimmten positiv. 

 
Starke Belastungen durch die 

Bauarbeiten an der Bahnstrecke 
Gelnhausen – Hanau und die Pla-
nungen, aus einer Baustraße einen 
Radweg zu machen, bedrohen die 
Arbeit des Tierheims in Gelnhausen 
(die GNZ berichtete mehrfach). 
„Wir sind in Gesprächen und stehen 
nicht am Anfang. Jeder Beteiligte 
ist bereit, eine gute Lösung zu fin-
den“, gab Bürgermeister Christian 
Litzinger (CDU) den aktuellen 
Stand weiter. So wie Corina Wink 
ist es dem Rathauschef wichtig, 
nach vorne zu blicken. Es werde ge-
meinsam gearbeitet. „Uns ist nicht 
wichtig, wie das Problem entstan-
den ist. Wir müssen gemeinsam ei-
nen Weg finden, das Tierheim in 
seiner aktuellen Form zu erhalten“, 
betonte Wink. „Und es stimmt mich 
optimistisch, dass offen geredet 
wird.“ Auch das Angebot von Land-
rat Thorsten Stolz (SPD), als Ver-
mittler aufzutreten, verstärke den 

positiven Blick nach vorne. Zudem 
habe man nicht erst seit dieser Dis-
kussion gemerkt, dass die Gelnhäu-
ser Politik ein offenes Ohr für das 
Tierheim habe.  

„Es ist nicht selbstverständlich, 
dass alle Beteiligten zu einer sol-
chen Unterschriftenübergabe kom-
men“, bedankte sich Corina Wink 
auch bei Wolf-Dieter Tigges. Der 
Projektleiter der Deutschen Bahn 
war ebenso wie die Vorsitzende des 
Landestierschutzverbandes, Ute 
Heberern, und die beiden Ortsvor-
steher Victoria Schmidt und Ottmar 
Schüll gekommen, um der Petition 
weitere Kraft zu verleihen.  

Ohnehin war in den vergange-
nen Wochen eine sehr starke Zahl 
an Unterstützern zusammengekom-
men. Auch hatte das Tierheim 
Gelnhausen überregional für Auf-
merksamkeit gesorgt. Gestern um 
12 Uhr waren es genau 57 068 Un-
terstützer, die auf der Plattform 
inn.it ein Zeichen für den Erhalt des 
Tierheims gesetzt haben. Damit 
zeigt sich auch, wie viele Menschen 
hinter der Arbeit der Einrichtung 
zum Wohl der Region stehen. Man 
erfülle die Aufgabe, sich um die un-
gewollten wie die nicht mehr halt -
baren Tiere liebevoll zu kümmern. 
Das sei in den kommenden Jahren 

mit Bau und Radweg nicht mehr so 
möglich. „Der Betreiber der Platt-
form hat sich nach dem ersten Wo-
chenende der Petition bei uns ge-
meldet und wegen der vielen Un-
terstützer überrascht nachgefragt, 
was bei uns in Gelnhausen los ist“, 
berichtete Wink nach der Übergabe 
der Unterschriften. Auch das zeige, 
dass die Aktion etwas Besonderes 
sei.  

Projektleiter Tigges bestätigte die 
Aussagen des Bürgermeisters. Wei-
tere aktuelle Informationen lägen 
derzeit nicht vor, die Gesprächen 
würden lösungsorientiert weiter -
laufen.  

Übergabe der Unterschriften vor dem Rathaus / Gespräche werden fortgesetzt

57 068 Personen unterzeichnen 
Petition zum Erhalt des Tierheims Gelnhausen (re). In einer Gelnhäu-

ser Bar sollen zwei Männer am frü-
hen Samstagmorgen rassistische 
Parolen gerufen haben. Die Polizei 
vor Ort handelte sofort. 

Der Vorfall ereignete sich am 
Samstag gegen 2.10 Uhr, wie die 
Polizei am Mittwoch mitteilte. Dem-
nach machte eine Besucherin einer 
Bar in der Bahnhofstraße (einstelli-
ge Hausnummern) eine in der Nähe 
befindliche Streife auf zwei männ -
liche Gäste des Lokals aufmerksam.  
Wenige Augenblicke zuvor sollen 
die beiden Männer aus Bayern ge-
meinsam eine rassistische Parole 
gerufen haben. Die eingesetzten 
Beamten sprachen die zwei Tatver-
dächtigen umgehend an und nah-
men deren Personalien auf, wie die 
Polizei weiter mitteilte. Auf den 27-
Jährigen und seinen 35 Jahre alten 
Begleiter kommt nun jeweils ein 
Strafverfahren wegen des Ver-
dachts des Verwendens von Kenn-
zeichen verfassungswidriger und 
terroristischer Organisationen zu.

Rassistische 
Parolen in  Bar

Gelnhausen (re). Die Polizei in 
Gelnhausen sucht Zeugen, die Hin-
weise zu einem Baustellendiebstal 
zwischen Montag, 17 Uhr, und 
Dienstag, 7 Uhr, an der Anschrift 
„Im Ziegelhaus“ (10er-Hausnum-
mern) geben können. Ersten Er-
kenntnissen nach haben die bislang 
unbekannten Täter einen dortigen 
Baustellencontainer aufgebrochen 
und ein Lasermessgerät sowie eini-
ge Elektrowerkzeuge gestohlen. 
Zeugen werden gebeten, sich unter 
Telefon 06051/827-0 zu melden.

Lasermessgerät 
gestohlen

Weit über 50 000 Personen haben eine Petition zum Erhalt des Gelnhäuser Tierheims unterzeichnet. Am Mittwoch wurden die 
Unterschriften vor dem Rathaus an Vertreter der Stadt Gelnhausen und der Deutschen Bahn übergeben. FOTO:  LUDWIG


